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Steigen Sie jetzt ein und
starten Sie mit einer innova-
tiven Altersvorsorge, die
Ihnen Leistungsstärke und
Dynamik sowie die nötige
Sicherheit bietet.

Wir informieren Sie gerne.

Krüger & Falkner
Ratholdusstraße 5a
78315 Radolfzell

Tel. 0 77 32/97 16 16

www.karlsruher.de

Unbenannt-1   1Unbenannt-1   1 03.04.2007   16:55:13 Uhr03.04.2007   16:55:13 Uhr



1. Vorsitzender

Gerhard Kunze

Am Hochfürst 1, 78476 Allensbach

Telefon 0 75 33/17 19 und 0 75 31/6 73 90

Fax 0 75 31/6 74 80

typo-kunze@t-online.de

2. Vorsitzender

Thomas Schlenker

Markomannenstraße 20 

70771 L.-E. Leinfelden

Telefon 07 11/2 63 49 37

Thomas.Schlenker@gmx.de

Schriftführer

Michael Kienzle

Döllenstr. 11 b, 78337 Öhningen

Telefon 0 77 35/93 99 88

Webmaster@SVPK.de

Schatzmeister

Richard Thoma

Nägelriedstr. 4, 78476 Allensbach

Telefon 0 75 33/99 82 14

Richard.Thoma@arcor.de

Takelmeister

Dietmar Zunker

Rheingutstraße 15, 78462 Konstanz

Telefon 0 75 31/904899

dietmar.zunker@t-online.de

Jugendleiterin

Angelika Eckert

Meisenweg 9, 78465 Konstanz

Telefon 0 75 31/4 59 73

Angelika.Eckert@uni-konstanz.de

Regattaleiter

Uli Ober

Wittmoosstraße 7, 78465 Konstanz

Telefon 0 75 33/18 18

UlrichOber@web.de

Pressewart

Bernd Falkner

Wiesentalweg 2, CH 8280 Kreuzlingen

Telefon 0 041 71 671 1359

Mobil 0171/3 03 74 81

Bernd.Falkner@bluewin.ch

Ehrenvorsitzender

Guido Weber

Kindlebildstraße 17, 78467 Konstanz

Telefon und Fax 0 75 31/7 74 32

guido@blue-sector.de

Organisation

Eberhard Roletschek

Martin-Schleyer-Str. 16, 78465 Konstanz

Telefon 0 75 31/4 40 90, Fax 4 42 07

Mobil 0171/7 42 31 86

eroletschek@t-online.de

3

Vorstandschaft

SVPK Kontakt
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Vereinsleben

Ansegeln zum SV-Dingelsdorf

„Segeln zu Berta“ – das Motto unseres

diesjährigen Ansegelns.

Wegen der geringen Anzahl an einge-

wasserten Booten sind die meisten unse-

rer SVPK-Segler mit öffentlichen Ver-

kehrsmitteln, per Fahrrad oder mit dem

Auto zum Treffpunkt beim Segelverein

Dingelsdorf gekommen. Grillparty war

angesagt, da es ziemlich kalt war, dräng-

ten sich mehr oder weniger alle Anwe-

senden um den wärmenden Grill. Ein

Platzregen gegen Abend hat nur die ganz

Hartgesottenen davon abgehalten unter

dem Zeltdach des Vereinsheimes auszu-

harren und bis Mitternacht zu feiern.

Leider sind zum Ansegeln nur eine ge-

ringe Anzahl Mitglieder gekommen, ich

hoffe es wird in der Saison 07 wieder ein

bisschen mehr Zuspruch geben.

Trotzdem, großen Dank an unseren

Organisator Eberhard Roletschek. 

Apropo Sommer, die Definition vom

Sommer habe ich in einer anderen Club-

zeitschrift gelesen, Sommer, ist die Üb-

licherweise gründlich verregnete Jahres-

zeit zwischen Hochwasser und Lawinen,

während die Blitze im Masttop einschla-

gen und der Hagel und Regen aufs frisch

gegrillte Kottelet prasselt, halt wie diesen

August (oder beim Ansegeln).

Suebär
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Vereinsleben
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Der günstige Versicherungsschutz
für Ihr Boot

Unsere neuen Tarife:

Haftpflichtversicherung
Deckungssummen: 

Personenschäden € 2.000.000,–

Sachschäden € 2.000.000,–

Vermögensschäden                                              € 200.000,–

Mietsachschäden                                                  € 100.000,–

Segelboot mit Segelfläche bis 20 m2 jährlich € 24,59

Segelboot mit Segelfläche bis 30 m2 jährlich € 29,58

Segelboot mit Segelfläche bis 100 m2 jährlich € 34,80

Vollkasko-Versicherung
Keine Abzüge „Neu für Alt“ bei Teilschäden, Regattarisiko,  
Wrackbeseitigung bis zur Versicherungssumme zusätz-

lich, Transporte vom und zum Winterlager inbegriffen.

Beispiel: Selbstbeteiligung € 500,–/alternativ € 250,–
möglich

Neuwert € 25.000,– Jahresprämie € 195,50

Nach 3 schadenfreien Jahren € 138,–

Fordern Sie Ihr individuelles Angebot an:
Hermann Botzenhart
Finanzdienstleistungen

Zeppelinstraße 5 · 78224 Singen
Telefon 07731/789528

Telefax 789533
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Sportboothafen Staad

Hafeneinweihung Sportboothafen Staad

Bei strahlendem Sommerwetter fand am

24. Juni 2006 die Einweihung des neuen

Sportboothafens Staad statt.

Das Musikkorps der Polizeidirektion

Konstanz unter der Leitung von Markus

Glatz eröffnete mit flotten Bigband-Me-

lodien die festliche Eröffnungsfeier.  

Peter Eitze, 1. Vorsitzender der Arge

Sportboothafen Staad, begrüßte darauf-

hin die zahlreich erschienen Hafenlieger,

geladenen Gäste und freute sich über das

rege Interesse der Öffentlichkeit.

Andreas Hoffmann, MDL, Gabriele See-

fried, Erste Landesbeamtin des LRA

Konstanz, Stadtrat Alexander Fecker,

welcher den Oberbürgermeister der Stadt

Konstanz vertat, Konrad Frommer von

den Stadtwerken Konstanz. Reinhard

Heinl vom Landesseglerverband und
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Ihr Segelmacher für leistungsoptimierte Regattasegel
sowie robuste, langlebige Fahrtensegel

Reparaturen aller Segel fachgerecht,
schnell und zu fairen Preisen

M-Tec Sails      Markus Rösch

Zechwaldstraße 1
88131 Lindau

Tel. 08383/94 78 50  Fax 08382/94 78 51

Email: info@mtecsails.de     Internet: www.mtecsails.de
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Sportboothafen Staad

Die Hafeneinweihung war bei Kaiserwetter ein zünftiges Fest.

Vertreter des Stadtsportverbandes fanden

zu guter Letzt nur lobende Worte für die

Neugestaltung, bzw. die Umgestaltung

des Sportboothafens Staad, wobei Letz-

terer noch einige berechtigte – kritische

Bemerkungen anbrachte.

Im Anschluss an die Festreden fand die

Ökumenische Weihe des neuen Hafens

durch die Pfarrer Juri Dörsam und Dia-

kon Jens Sowa statt.

Die Festlichkeiten wurden umrahmt vom

Konstanzer Shanty Chor unter der Lei-

tung von Reinhold Bacher und den Fah-

nenschwingern der Narrengesellschaft

Niederburg.

Suebär

Hafeneinweihung Sportboothafen Staad
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Frank Herberger e.K.
Carl-Benz-Straße 4 · 78467 Konstanz

Telefon 07531/69 96 88 · Fax 07531/69 96 01
Hotline 0171/406 1117

www.bootsladen-konstanz.de
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Vereinsleben

Sommerfest + Clubregatta 2006

Am Samstag, 23.07.206, konnte unser

Wettfahrtleiter Ulrich Ober insgesamt 18

Schiffe zur diesjährigen Vereinsregatta

begrüßen.

Trotz der schwierigen „unter Land“

Verhältnisse, Löcherwind und heißen

Temperaturen war die Stimmung im

Seglerlager und bei den Sommerfestlern

bestens.

Eine tolle Vereins-Regatta mit begeister-

ten Teilnehmern, bei der die einen mit

dem Wind und die anderen zum Teil

noch mit ihren neuen Schiffen zu kämp-

fen hatten. Manche hatten sogar Messer

zwischen den Zähnen, so wichtig ist

diese Regatta!

11
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Vereinsleben

Jugendregatta 2006

gewonnen haben:

1. Platz Sonja Eckert

2. Platz Lucas Schilbach

3. Platz Felix Heitkamp

4. Platz Joscha Eckert

Im Anschluss an die Regatta fand wie

jedes Jahr unser Sommerfest auf dem

Vereinsgrundstück statt. Auf dem bereits

angefeuerten Grill wurden die mitge-

brachten Köstlichkeiten gebraten und

Salate gereicht. 

Sommerfest + Clubregatta 2006

Der Gewinner bei unserem üblichen

„Schinkenschätzen“ war unser neuer Ta-

kelmeister Dietmar Zunker. Er schätzte

1700g bei einem tatsächlichen Gewicht

des Schinkens von 1710 g. 

Nachfolgend die Ergebnislisten der

Clubregatta 2006:

Clubmeisterschaften 2006:

Yardstickgruppe I:

1 Thomas Schlenker West 750 R

2 Fam. Wörner X 79

3 Michael Kienzle First Class 8

4 B. Falkner/Schaefli Larsen 25

5 Thoma/Vogel H-Boot

6 Fam. Geray R 28

7 Kai-Uwe Weber Avance 36

8 Fam. Botzenhardt First 24

9 Fam. Halbherr Maxi 1050

Yardstickgruppe II:

1 Giener/Deicher Rebell

2 Günther Steiner Balaton

3 Gerhard Kunze Nord. Folkeboot

4 Rupert Mutzel Varianta

5 Dietmar Zunker Wendelgard

6 Fam. Köhrer Shark 24

7 Johannes Muschal Jantar 21

8 Thomas Köhl Kim

9 Reinhard Ahrendt Kimkieler
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Vereinsleben

Die schnellste gesegelte Zeit und Gewinner des Wanderpokals wurde die Mannschaft um
Michael Kienzle auf seiner First Class 8. – Der letzte bekam Vitamine für´s Gemüt.
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Sommerfest + Clubregatta 2006

Vereinsleben

Jeder Regatta-Teilnehmer gewann ein T-Shirt mit aktuellem Aufdruck.
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Vereinsleben

Wir sind schon ein bisschen stolz darauf, dass die ehemalige Weltklasse-Skiläuferin Katja
Seitzinger in unserem Verein dank Ihrer Liebe zu Kai-Uwe„festgemacht“ hat.
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HEINZ SCHIESSEL
YACHT-BOOT-SERVICE

Inhaber: Martin Graf
Eisenbahnstraße 12
78315 Radolfzell
Telefon 07732/97 17 34
Telefax 07732/5 71 14
e-Mail info@schiessel.de
web www.schiessel.de

Für mehr Freude

am Boot…

s
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Sommerfest + Clubregatta 2006

Vereinsleben

Herzlichen Dank unserem Wettleiter Uli Ober (unten Mitte) und Festwart Eberhart Roletschek
für den tollen Saisonhöhepunkt.
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Jugendabteilung

Segel-Zeltlager auf dem Susogelände 2006

see mit Hochwetterlagen so ist, zeigte

sich der Wind nur spärlich, mit 1 bis max.

2 Windstärken. So lernten auch unsere

Anfänger von Anfang an, auf den richti-

gen Trimm zu achten. Sie machten große

Fortschritte und lernten ihre Boote auf al-

len Kursen sicher zu segeln. Am Motor-

boot wurde das An- und Ablegen geübt,

auch das Rückwärtsfahren hatten die

Kinder schnell heraus. Für das Erlernen

der wichtigsten Seemannsknoten, Vor-

fahrtsregeln und kleinen theoretischen

Vom 9. bis 16. September 2006 verbrach-

ten 11 Kinder der Jugendabteilung des

SVPK und 7 weitere segelinteressierte

Kinder, im Alter von 8 bis 12 Jahren, eine

herrliche Woche auf dem Heinrich Suso

Jugendzeltplatz in Litzelstetten, mit

Campen, Segeln, Lagerfeuer, Spielen

und Singen. 

Das Wetter meinte es sehr gut mit uns,

die Sonne schien jeden Tag und die Tem-

peraturen ließen sogar das Baden im Bo-

densee zu. Wie das meistens am Boden-
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Jugendabteilung
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Segel-Zeltlager auf dem Susogelände 2006

Jugendabteilung

Einheiten wurde jeden Tag nach dem

Frühstück Zeit eingeräumt. 

Unsere fortgeschrittenen Seglerkinder

verbesserten ihre Spinnakertechnik und

sammelten erste Erfahrungen mit der

Rollwende. David Thies vom YLM 

übernahm die Fortgeschrittenengruppe,

Manuela Romer vom KYC, Günther

Steiner und Nina Lehmann vom SVPK

unterstützten mich ebenfalls beim Segel-

training. Eine besondere Überraschung

bereiteten uns die Mütter der Kinder, im-

mer wieder brachten sie selbstgebacke-

nen Kuchen vorbei. 

Das Herzstück unseres Lagers bildeten

unser Küchenteam, mit Katharina, Lydia

und Judith Engländer, meinen Nichten,

die extra vom Zabergäu dafür angereist

waren. Sie verwöhnten uns mit viel-

seitigem Frühstücksbüffet, leckeren Mit-

tagmenüs, und abwechslungsreichem

Abendessen und Grillbeilagen. Doch

nicht nur in punkto Küche waren sie

spitze, sie waren auch immer wieder ein

Anziehungspunkt der Kinder, für Ge-

spräche und Spiele. Ein von ihnen ausge-

arbeitetes Geländespiel, war eine will-

kommene Alternative, als der Wind

einmal ganz ausblieb. 

Beim Auf- und Abtakeln, und reparieren

der Boote war Wolfgang Eckert immer

zur Stelle. Auch sorgte er  für die nötige

Beleuchtung auf dem Gelände und das

Brennholz aus dem Wald, für großartige

Lagerfeuer am Abend. 

Das Stockbrot fand jedes Mal besonde-

ren Zuspruch. Nach dem Grillen ließen
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den Kindern zum Glück als David und

Nina erkannt wurden. 

Für die Kinder war die Woche eine

großartige Zeit und die Frage wurde laut,

ob es nächstes Jahr wieder ein solches

Lager geben würde, sie wollten gerne

wieder dabei sein.

Dass es allen so gut gefallen hat ist natür-

lich der größte Dank für die Mühe die so

ein Lager mit sich bringt. 

Hier noch einmal ein Dankeschön für die

Blumen und Geschenke die uns über-

reicht wurden.

Angelika Eckert 

(Jugendleiterin des SVPK)

wir das Feuer wieder hell aufleuchten.

Und holten unsere Liedertexte hervor.

Wolfgang begleitete uns auf seinem

Akkordeon und die Kinder sangen mit

Begeisterung unsere Lagerlieder. 

Ein weiterer Höhepunkt war unsere

Nachtwanderung die von David und

Nina vorbereitet wurde. Mit einer Ge-

schichte vom Banküberfall wurden die

Kinder auf Stimmung gebracht und

zogen dann singend und palavernd –

wohl um sich Mut zu machen – in die

Nacht hinein. Mitten im Wald wurden

wir dann von den Bankräubern überfal-

len, die dann nach kurzem Schreck, von

21

Jugendabteilung
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Montags: vom 8. Januar bis 26. März findet unser Wintertraining, 
mit Sport, Spiel und Theorie, jeweils von 15:00 Uhr bis 
16:00 Uhr, in der Gymnastikhalle der GS Litzelstetten 
statt. Änderung nach Absprache.

Mo., 19. März: Schwimm- und Tauchprüfung im Schwaketenbad
Treffpunkt: 15:10 Uhr vor der Gymnastikhalle der 
GS Litzelstetten

Sa., 31. März: Transport der Jugendjollen zum YLM-Gelände

Mo., 16. April: Beginn des Segeltrainings, jeweils 15:00 Uhr bis 
18:00 Uhr, auf dem YLM-Gelände

Di., 1. Mai: Ausflug zum 1. Mai. Familien und Freunde unserer 
Seglerjugend sind herzlich eingeladen mitzukommen. 
Wünsche und Vorschläge zum Ausflugsziel dürfen 
gerne noch an die Jugendleiterin geschickt werden.

ab Anfang Mai: Fortgeschrittenen-Training nach Vereinbarung

16.–17. Juni: Seemoser Opti Teeny Pokal, vor Friedrichshafen 
Meldeschluss: 6. Juni für Interessierte

20.–22. Juli: Segeltörn mit der „Wanderer“ und weiteren Yachten

7.– 8. Juli: Internationale Konstanzer Stadtmeisterschaft

Sa., 14. Juli: Jugendregatta und Sommerfest

11.–18. August: Segel-Zeltlager auf dem Susogelände. 
Training für die Landesjugendmeisterschaft

6.– 9. September: Landesjugendmeisterschaft vor Überlingen

Sa., 27. Oktober: Transport der Jugendboote ins Winterlager

23

Veranstaltungskalender der SVPK-Jugend 2007

Jugendabteilung
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Segeltörn der Seglerjugend mit der „Wanderer“

Jugendabteilung

Segeltörn unserer Seglerjugend, mit

der „Wanderer II“ und weiteren be-

gleitenden Yachten:

Am Wochenende, 1.–2. August 2006

unternahmen 14 Kinder, vom SVPK, und

6 Erwachsene einen Segeltörn auf dem

Bodensee. Zu diesem Vorhaben wurde

die Jugend-Segelyacht „Wanderer II“ des

Landes-Segler-Verbandes Baden-Würt-

temberg gechartert und mit 3 privaten

Yachten ergänzt.

Das Wetter zeigte sich von seiner aller-

besten Seite, Sonnenschein pur und ein

Ostwind, mit 3-5 Windstärken  machten

das Segelvergnügen perfekt. Zwischen-

durch erfrischten wir uns durch ein küh-

les Bad im See. 

Unser Zielhafen war Sipplingen West, er

bietet eine großzügig angelegte Grill-

stelle mit Tischen und Bänken. Bei ei-

nem gemütlichen Grillabend ergänzt mit

Spielen und Singen, ließen wir den Tag

ausklingen.
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Jugendabteilung

Am Sonntagmorgen weckte ein ausgiebi-

ges gemeinsames Frühstück die Lebens-

geister erneut und so machten wir uns auf

den Weg zum Haldenhof. Alle Anstren-

gung wurde belohnt durch einen wunder-

baren Ausblick, über den herrlichen Bo-

densee und die malerische Landschaft

von Thurgau und Appenzellerland. Nach

einem gemütlichen Mittagessen im Re-

staurant Haldenhof konnten die Kinder

auf dem Spielplatz nebenan herumtoben. 

Zurück auf den Schiffen führen wir auf

den See hinaus, um erst mal ein kühles

Bad zu nehmen. Erfrischt setzten wir die

Segel und genossen den 2. Teil unseres

Törns zurück zum Ausgangshafen Wall-

hausen. Dort wurden wir schon von neu-

gierigen Eltern in Empfang genommen.

Müde und zufrieden verließen die Kinder

die Schiffe. 

Ein gelungenes Wochenende. Danke den

Helfern und Skippern.

Angelika Eckert, 

Jugendleiterin des Segler-Vereins 

Purren Konstanz (SVPK)
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Forelienweg 1
78479 Insel Reichenau – Mittelzell
Telefon 07534/78 81
Telefax 07534/16 54

Segelmacherei

K A R L  G U T M A N N

Inh. Werner Gutmann
Macairestraße 10 (Industriegebiet)
Telefon 07531/6 25 07
Konstanz/Bodensee
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Herbstwanderung nach Wallhausen

Vereinsleben

Unter der Leitung und auf spezielle Ein-

ladung, eine Woche später als ursprüng-

lich geplant, hatte unser Festwart Eber-

hard Roletschek gegen 12.30 Uhr 15

Wanderwillige um sich geschart, um den

Fußmarsch über den Litzelstetter Weiher

durch den Wald in Richtung Wallhausen

anzutreten bei (Gott sei Dank) schönstem

Wanderwetter, es hatte am Morgen noch

richtig heftig geregnet. 

Nach einem 1 1/2 – 2 Stunden Marsch

sind alle Mitwanderer ohne große Bles-

suren gesund, gutgelaunt und wohlbehal-

ten an der Tränke im Ziegelhofstübchen

des Reiterhofes-Ziegelhof angekommen. 

Im Ziegelhofstübchen haben die anwe-

senden Wandersegler die Segelsaison 06

gemütlich bei  angemessenem Essen und

Trinken ausklingen lassen. Für den an-

strengenden Rückweg haben einige Wan-

derer die öffentlichen Verkehrsmittel

vorgezogen, das ist eine reine Vermutung

von mir. 

Suebär

27
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● Schiffsausrüstung
● Segelbekleidung
● Yachtfarben
● Schiffselektronik Friedrichshafen

Olgastraße 39
Telefon 07541/23793
Fax 07541/22646

Ihr kompetenter Yachtausrüster

e-mail:
info@koesling.de

Dauer-Tiefpreise!

www.koesling.de
NEU!!     ONLINE-SHOP     NEU!!

für Yachtfarben und Bootszubehör unter:

Generalagentur Lindemann
Hundertwasser Markthalle
CH-9422 Staad/Bodensee

Tel. +41 (0)71 855 81 81 · Fax +41 (0)71 855 42 79
E-mail: info@lindemann-versicherung.ch

Legen auch Sie bei uns an.
Seit über 40 Jahren versichert die Generalagentur Linde-

mann Segelschiffe, Motorboote, Jachten oder Jollen.
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Gegen 13:00 Uhr auf der „Wendelgard“

mit Beiboot angelegt. Wie gut, dass ich

das Boot gestern doch nicht abgedeckt

hatte, daher konnte

ich gleich mit Se-

gel anschlagen be-

ginnen. Es stand

ein guter Wind aus

südwestliche Rich-

tung, vielleicht

Stärke 2–3. Der

Himmel war mit

fetten Wolken in allen Grauschattierun-

gen vollgestopft. Dazwischen lugte ab

und zu die Sonne hervor, zeigte sich vor

tiefblauem Himmel, verschwand dann

aber immer wieder im Grau der Wolken.

Ich entschied mich für die Genua als Vor-

segel. Das „bisschen“ Wind werden wir

schon meistern. Die Baumpersenning

weg, das Gross angeschlagen und gerich-

tet, machte ich mich ans Losmachen von

der Boje und überlegte mir, wie ich am
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besten unter Segel wegkomme. Der

Wind stand genau richtig, von der Boje

Richtung Birnau weggedrückt und die

Genua ausgerollt, nahm ich sogleich

Fahrt in Richtung Mainau auf. Mit dem

nun gesetzten Grosssegel verschwand

bei guter Fahrt bald das Bojenfeld und

blieb nur noch als dünne Linie am Hori-

zont sichtbar.

Von Westen her wurde

es nun immer dunkler,

während von Süden

die Sonne kräftig da-

gegen hielt. Der Wind,

so hatte ich das un-

trügliche Gefühl,

nahm irgendwie zu. Die gute „Wendel-

gard“ neigte sich bereits mehrmals be-

denklich leewärts.

Noch bevor ich den konkreten Ent-

schluss fasste, die Genua gegen die

Sturmfock zu tauschen, musste ich in die

Bugkoje kriegen und mein Ölzeug holen.

Mein Schiffchen blieb dabei nicht ganz

auf Kurs, steuerte aber inzwischen auf

den Fährehafen

Meersburg zu. Die

Pinne zwischen die

Beine geklemmt,

zog ich zunächst

meine schwere Jacke an, um gleich dar-

auf bei dem nun einsetzenden Platschre-

gen – umständlich Zick-Zack-Kurs fah-

rend – in meine Regenhose zu schlüpfen.

Endlich war ich verpackt und freute mich

auf den kurzfristig zu einem wahren

Wasserfall einsetzenden Regen, der –

kaum richtig hingesetzt – aber auch

schon wieder nachliess. Die letzten Re-

gentropfen wurden vom gleichbleiben-

den Wind und der nun hervorstechenden

Sonne vertrieben. Mir wurde heiss – Ja-

woll, ich zog das ganze Gerödel wieder

aus und warf es in die Kajüte.

Weil es nun für vielleicht 5 Minuten

langweilig wurde, setzte ich die Pinne

fest (zwischenzeitlich hatte ich eine

Wende vollzogen und rauschte, Lage

schiebend, wieder in Richtung Litzelstet-

ten), zog die Sturmfock aus der Vorpiek
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und kletterte, flink wie ein alterndes Wie-

sel, aufs Vordeck. So schnell wie ich

dachte, war die Genua nicht unten und so

flatterte sie, das Schothorn laut knallend

hin- und herschlagend, für lange Sekun-

den im immer stärker werdenden Wind,

bis ich sie unter meinem Bauch zusam-

mengeknüllt unter Deck verfrachtet

hatte.

Der kleine Fetzen

Sturmfock war

schnell gesetzt.

Nein, noch kein

Reff ins Gross, das

muss noch so ge-

hen. Und so rauschte ich nun bei halbem

Wind in Richtung Seemitte zwischen

Wallhausen und Überlingen. Die Sonne

zeigte sich nun etwas länger. Fast schien

es, als ob sie den Kampf gegen die

dicken, fetten Wolken, die wie Rauch-

schwaden von mehreren Dampflokomo-

tiven am Himmel entlang zogen, gewon-

nen hätte. Schaumkronen bildeten sich

mancherorts auf den Wellen. War richtig,

die Sturmfock zu setzen.

Ein Pfeifchen in Ehren kann niemand

verwehren. Ne Selbststeuerungsanlage

auf so nem kleinen Schiff, Blödsinn. Die

Pfeife in der Linken, den Tabaksbeutel in

der Rechten und die Pinne zwischen den

Beinen (hatten wir schon mal) stopfte ich

mir in schöner Schräglage mein ersehn-

tes Pfeifchen. Anzünden war nicht so

einfach. Von Weitem muss es ausgesehen

haben wie ein Schiff in einem Geleitzug;

immer schön Zick-Zack-Kurs, ähem, we-

gen der Torpedos. Halb in die Kajüte ge-

krochen, dampfte meine pfeife bald rich-

tig und so konnte ich mich wieder

gemütlich schmauchend ganz meinem

Kurs in alter Richtung widmen.

Der Wind ließ nach, die Sonne wurde

stärker. Etwa in Höhe Überlingen wurde

es mir dann „zu wenig“. Die Genua mus-

ste wieder her. Diesmal etwas weniger

spektakulär, war sie bald gesetzt und ich

nahm wieder gute Fahrt auf.

Oh, was für ein wunderbares Schauspiel.

Von den bewaldeten Sandsteinfelsen

oberhalb von Bodman über den See in

Richtung Sipplingen zog ein gelblich
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grau schimmernder Regenschleier, der

die Sicht auf das Seeende in seltsames

Licht tauchte, ja verdeckte. Davor und

dahinter war die Sonne damit beschäf-

tigt, mit ihrem intensiven Licht den Re-

genschleier aufzulösen. Das schien ihr

aber nicht zu glücken.

Ich hätte es mir gerne noch angesehen,

entschloss mich aber zu wenden, um

nicht erneut mein Regenzeug überstrei-

fen zu müssen. Und so dampfte ich, das

wundervolle Naturschauspiel in meinem

Rücken, in Richtung Uhldingen zurück.

Und wurde immer schneller!

Jemand hatte wohl das Licht ausge-

macht, hinter und nun über mir wurde es

dunkler und dunkler. Es rauschte und

gurgelte an meinem Heck und eine nie da

gewesene Heckwelle zerbrach sich ach-

teraus in schäumender Gischt und ich

flog weiter Richtung Uhldingen. Der

Wind hatte gedreht, kam nun irgendwie

aus nordwestlicher Richtung.

Der schaurig-schöne Regenschleier hatte

es sich anders überlegt und versuchte mit

aller Gewalt, mein Boot und mich einzu-

holen. Sah gar nicht mehr so schön gelb-

lich-grau aus, sondern bleigrau und

schob weise Schaumkronen auf den Wel-

lenkämmen vor sich her, die sich oben

brachten und weiss schäumend in meine

Richtung flogen. Das Rauschen meiner

Hecksee wurde übertönt vom Platschen

des mich nun erreichenden Sturzbachre-

gens.

Aber nicht genug (ich hatte es noch ge-

schafft, zumindest meine schwere Jacke

überzustreifen), der bleigrauen heranrol-

lenden Wetterhexe war ich wohl zu

schnell geworden und so streckte sie mit

einer Windbö, einem riesigen Besen

gleich, ihre Arme aus und fegte über

meine „Wendelgard“ hinweg.

Mein Schiff gab nach, gierte nach Luv

und legte sich auf die Leeseite, als ob es

aufgegeben hätte. Das Vorsegel füllte

sich mit überkommendem Wasser und

wurde es nicht mehr los. Wasser drohte

in die Plicht zu laufen. Ich sah nur noch

dunkelgrünes Wasser und die festge-

setzte Vorschot.
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Aus der Schreck-

starre erwacht,

warf ich alle

Schotten los.

Krachend fuhren

Gross und Genua nach Lee und schlugen

wie zwei wild gewordene Furien mit oh-

renbetäubendem Lärm nach allen Seiten

aus. Mein Schiff richtete sich jäh aus ei-

ner Kenterlage auf und trieb mit wild

schlagenden Segeln leewärts ab.

Noch mal gut gegangen, war ein kurzer

Gedanke und alle Handgriffe sitzend,

wechselte ich in Windeseile wieder von

der Genua auf Sturmfock (keine Zeit

zum Reffen des Gross) Wieder Fahrt auf-

nehmend, ritt ich auf den letzten Wellen

der Windbö Richtung Birnau ab, um

gleich darauf wieder wegen des drehen-

den Windes Richtung Wallhausen zu

steuern. Hämisch grinsend, eine Fratze

schneidend, verzog sich die Wetterhexe

am Himmel zwischen Überlingen und

Birnau. Schnitt noch ein paar Grimassen

und wurde von der nun wieder aufzie-

henden Sonne gänzlich verscheucht. Der

See leuchtete wieder tiefblau, seine Wel-

lenkämme waren nicht mehr so rau und

ich genoss die abendlich goldene Stim-

mung unseres herrlichen Bodensees, eine

weitere Pfeife schmauchend, nun wieder

mit der, Gott sei Dank heil gebliebenen

Genua, in Richtung Litzelstetten segelnd.

Es war ein herrlicher Segeltag und mit

dem letzten Windhauch aus Südwest

legte ich mit eingerollter Genua an mei-

ner Boje an. Die letzten Sonnenstrahlen

verbrachte ich, etwas abgesetzt vom

Bojenfeld, nach Kretzern angelnd, auf

meinem Beiboot. Ein suizidgefährdeter

kleiner Kretzer hing nach kurzer Zeit an

meiner Angel, entwischte mir, noch be-

vor ich ihn ins Boot holen konnte. Ist

auch recht, der soll noch wachsen.

Bei einem Fläschchen Rothaus versorgte

ich die Angel und das Boot und dachte

mir so nebenbei, ich muss unbedingt

noch neue Kartuschen für meine Auto-

matic-Westen besorgen; aufblasen kann

ich sie im Notfall nicht so schnell.

Dietmar Zunker
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Regatta
Ulrich Ober

Ralf Halbherr

Thomas Schlenker

Sebastian Vogt

Bernadette Ober

Maximilian Ober

Andreas Oppermann

Arbeitsplan 2007
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Organisation

Feste
Eberhard Roletschek

Stefan Hoch

Anja Marzodko

Katrin Marzodko

Doris Schlenker

Eva Schlenker

Michael Mittelsdorf

Sarah Kunze

Swantje Kunze

Isabel Gekeler

Kathrin Köhrer

Heike Gintenreiter

Mathias Schrodi

Daniela Zimpfer

Iris Stadelhofer

Emily Falkner

Nathalie Bode

Sebastian Böhler

Jonas Gienger

Nina Lehmann

Fiona Zimpfer

Zelt

Erhard Fuchs

Tom Gabel

Sabine Tweer

Anja Halbherr

Michael Kaiser

Jürgen Metzger

Ursula Kaiser

Peter Raible

Georg Stemshorn

Niclas Heise

Lars Schumacher

Alica Fuchs

Jugend + Jollen
Angelika Eckert

Sven Seren

Wolfgang Eckert

Günther Steiner

Johannes Muschal

Albrecht Vogl

Thomas Köhl

Bojenfeld
Dietmar Zunker

Felix Traub

Eberhard Roletschek

Bernd Gienger

Willi Holzer

Tim Klingler

Sonja Vietze

Bernd Kern

Kran

Klaus Richter

Erhard Fuchs

ArGe

Guido Weber

Klaus Marzodko
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Arbeitsplan 2007

Organisation

Dr. Herbert Rupp

Klaus Deichler

Roland Giner

Roland Stimmler

Christian Arendt

Katrin Böhler

Bernd Geray

Siegfried Bihl

Hans Labudda

Viktor Felber

Johannes Straub

Dennis Gilles

Paul Felber

Harald Winopal

Peter Vogt

Mona Rösch

Berthold von Schimmelmann

Carolin Fritschy

Cay Botzenhart

Norman Werner

Michael Lavall

Kai-Uwe Weber

Andreas Kunkel

Wulf  von Schimmelmann

Cyrano Botzenhart

Harald Krebs

Joachim Müller

Moritz Müller

Vorstand

Angelika Eckert

Bernd Falkner

Richard Thoma

Michael Kienzle

Gerhard Kunze

Ulrich Ober

Eberhard Roletschek

Thomas Schlenker

Grundstück
Dietmar Zunker und Thomas Schlenker
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Wenn Sie sich auf diesem Plan nicht finden
oder mit der Einteilung nicht einverstanden
sind, zögern Sie nicht, mir Ihren Einteilungs-
bzw. Änderungswunsch mitzuteilen. Sollten
Sie nicht in der Lage sein, Ihren Arbeitster-
min selbst wahrzunehmen, so kann auch eine
von Ihnen beauftragte Person diesen Arbeits-
dienst verrichten. Entnehmen Sie die Termine
bitte dem Info-Heftchen oder unsere Home-
page „svpk.de“.

Bei Mitgliedern, die sich in der Ausbildung
befinden oder studieren und nicht in der Um-
gebung wohnen und somit dem Arbeitsdienst
nicht nachkommen können, sind davon be-
freit. Bitte teilen Sie mir dies rechtzeitig mit.

Bei einem nicht abgeleisteten Arbeitsdienst
werden Ihnen 102 ¤ in Rechnung gestellt.
Alle freiwilligen Mithelfer beim Arbeits-
dienst sind selbstverständlich herzlich will-
kommen.

Sollten Sie eine email-Adresse haben, so wäre
es eine sehr große Erleichterung, wenn sie
diese uns mitteilen würden. Schicken Sie mir
einfach ein kurzes elektronisches Briefchen
mit Ihrem Namen im „Betreff“.

Thomas Schlenker, Markomannenstr. 20,
70771 L.-E.-Leinfelden
Tel: 0711 / 26 34 937 oder 
mobil: 0175 / 162 1941
email: Thomas.Schlenker@t-online.de
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S V P K

SVPK-Miethafenplätze im Sportboothafen Staad

Steg 1/Nr. 24 + Steg 4/Nr. 14 für alle Bojenlieger

Kosten pro Saison: 500,– € + Betriebskosten

Anträge an Thomas Schlenker oder Gerhard Kunze

Machen Sie fest!Machen Sie fest!
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SVPK-Bojenfeld vor Litzelstetten
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Bojenfeld
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SVPK-Termine 2007

Organisation

Samstag, 31. März 2007 Arbeitstag auf dem Vereinsgelände. 

Wichtig: bitte Schaufeln, Schub-

karren und Rechen mitbringen!

ab ca. 14:30 Uhr Diskussionsforum 

SVPK-Vereinsleben im Volapük

Samstag, 16. Juni 2007 Ansegeln

Samstag, 14. Juli 2007 Clubregatta und Sommerfest

Juli 2007 Nachtsegeln je nach Witterung 

und Wind. Es wäre toll, wenn es 

dieses Jahr klappt!

Herbst 2007 Herbstwanderung

Samstag, 27. Oktober 2007 Arbeitsdienst auf dem 

Vereinsgelände

Samstag, 1. Dezember 2007 Captain’s Dinner

Samstag, 1. März 2008 Jahreshauptversammlung

Freitag abends Seglerhock am Vereinsgelände

In
te

rn
et

: w
w

w
.S

VP
K.

de
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Wichtiges zum Schluss

Seesack/Fundgrube Zum Schluss

Beiboot gesucht

Telefon 07531/942681 oder 581858

Großer Anker

für die Jugendarbeit gesucht

Bitte bei Angelika Eckert melden!

Liebe Mitglieder,

bitte beachten Sie bei Ihren Einkäufen

unsere Inserenten, die die Herausgabe

der SVPK-Infohefte ermöglichen.

Vielen Dank.

Wir wünschen allen Mitgliedern eine

schöne Segelsaison 2007.
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